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Der 100ste Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spieler: 1 Frau – 1 Mann  

 

Alma Ottmann  - (100 Jahre) 

Friedhelm Jansen  - (Radiomoderator ca. 30-50 Jahre) 

 

  

Dekoration: 1 Sessel, Mikrophon, Umhängetasche bzw. Sender  

Spieldauer ca. 10 Minuten 
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Friedhelm: (wendet sich an die Zuschauer. Entweder alleine VOR dem 

geschlossenen Vorhang, oder aber Alma sitzt hinter ihm schon im 

Sessel. Er trägt einen Sender oder eine kleine Umhängetasche, spricht 

dann ins Mikrophon:) Meine lieben Damen und Herren. Mein Name 

ist Friedhelm Jansen von Radio Unglaublich. Ich befinde mich hier 

heute in dem wunderbaren Städtchen Klein-Wegenau, und zwar im 

Wohnzimmer von Frau Alma Ottmann. Ja, es ist wirklich wahr. Frau 

Ottmann wird heute sage und schreibe 100 Jahre alt. Grund genug für 

Radio Unglaublich und für mich in dieses Dorf zu fahren, um dem 

Geburtstagskind meine Glückwünsche zu übermitteln und um ihr ein 

paar Fragen zu stellen, wie sie es geschafft hat, ein so hohes Alter zu 

erreichen. (jetzt öffnet sich entweder der Vorhang oder Friedhelm geht 

zu Alma) Frau Ottmann. Ich gratuliere Ihnen zunächst ganz ganz 

herzlich zu Ihrem Ehrentag. 100 Jahre. Das muss man erstmal 

schaffen. (hält ihr das Mikro hin. Dieses macht er abwechselnd mit 

sich selbst natürlich immer im Wechsel – je nachdem, wer spricht) 

-2- 

Alma: (eher etwas genervt von dem ganzen Trubel, der hinter ihr liegt) Ja ja. 

Vielen Dank. Hätten Sie nicht etwas eher kommen können? Der Tag 

ist ja schon fast vorbei. (Alma hat eine Decke über ihre Beine, trägt 

graue Perücke und Hausschuhe, sowie eher altbackene Kleidung, ist 

im Kopf aber völlig klar) 

Friedhelm: Der Terminkalender der Mitarbeiter von Radio Unglaublich ist sehr 

voll, Frau Ottmann. Tut mir leid. Aber nun bin ich ja hier. - Jedem 

Zuhörer und jeder Zuhörerin interessiert es natürlich brennend, was 

Ihr Geheimrezept ist, noch so fit und gesund zu sein mit 100 Jahren. 

Alma: Och Gott, Geheimrezept. Ich denke, es ist in erster Linie der Sex. 

Friedhelm: (etwas verwirrt) Äh… ja. Wir beide haben uns vorhin ja schon ein 

wenig unterhalten. Sie waren vier Mal verheiratet, haben 8 Kinder zur 

Welt gebracht. Dann gibt es 14 Enkel, 9 Urenkel und sogar 3 Ur-

Urenkel.  

Alma: Ja. Und DIE sind hier heute fast alle aufgetaucht. Wissen Sie was 

mich sowas kostet? Der Bäcker nimmt heutzutage für ´ne Torte doch 

fast 25,- Euro. Und davon brauchte ich 5! Und vorhin gegen Abend 

dann für alle ein großes Grillfest. Hauptsache sich hier bei mir 
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durchfressen, darum geht es nur allen. Und ICH darf bezahlen. Aber 

wenn es ums Aufräumen geht, dann sind sie weg.  

Friedhelm: Hähähä… na ja, feiern sollte natürlich sein. Und das darf man ja 

auch an einem solchen Tag. Ich denke doch, dass Sie sich sehr gefreut 

haben, dass alle zu Ihrem 100sten gekommen sind. 

Alma: Wenn sie weggeblieben wären, hätte mir das auch nix ausgemacht. 

Friedhelm: Jahaha… Kommen wir nochmal zurück auf ihren Lebensstil. Denn 

100 Jahre alt zu werden, ist heute ja nicht mehr selbstverständlich. 

Viele unserer Zuhörer würden sicher gerne ebenso alt werden und 

möchten jetzt ein paar Tipps von Ihnen, Frau Ottmann.  

Alma: Tipps wie man alt wird? Hhmmm… Ich denke, es ist in erster Linie 

der Sex. 

Friedhelm: (räuspert sich) Fangen wir doch erstmal mit Ihrer Ernährung an. Sie 

haben in Ihrem Leben bestimmt stets gesunde Nahrung zu sich 

genommen, nicht wahr? 

Alma: Na, das glauben Sie auch nur. In jungen Jahren waren meine Eltern 

froh, dass wir ÜBERHAUPT was zu essen hatten. Und dann war es 

egal, was das war. Rein damit – Hauptsache satt. Und kein Mensch in 

unserer Familie hat sich um Laktoseintoleranz, Allergien oder 

Bioprodukte geschert. DAS macht die Menschen heutzutage krank, 

glauben Sie mir.     
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